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ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

DER GROSSEN KREISSTADT SCHWARZENBERG

Herausgeber: Große Kreisstadt Schwarzenberg · Straße der Einheit 20 · 08340 Schwarzenberg

Die 5. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg fin-
det am Montag, dem 25.11.2019 um 17:00 Uhr 

im Rathaus, Ratssaal 1. OG, Straße der Einheit 20 
in 08340 Schwarzenberg statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (oben 
rechts – grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg“).

 Verschiedenes

Schwarzenberg und Wunsiedel erinnern sich  
gemeinsam an Mauerfall

Aus Anlass des 30. Jahrestages des 
Mauerfalls trafen sich Vertreter von 
Schwarzenberg und der Partner-
stadt Wunsiedel zu einer gemein-
samen Veranstaltung im Ring-Kino 
Schwarzenberg. Rund 100 Gäste 
waren der Einladung gefolgt, um 
sich an die Geschehnisse vor 30 
Jahren und die Anfänge der Städ-
tepartnerschaft zu erinnern. Dazu 
gehörten Vereinsvertreter, Schul-
leiter/innen, ehemalige und jetzige 

Stadträte sowie Verwaltungsvertre-
ter und Viele mehr. Der Film „ Zug 
in die Freiheit“ rief dabei zahlreiche 
Details der Wendezeit in Erinne-
rung. Bei einer Podiumsdiskussion 
erinnerten sich der 1. Bürgermei-
ster von Wunsiedel, Karl-Willi Beck, 
Oberbürgermeisterin Heidrun Hie-
mer, Frank Müller, Leitender Ge-
schäftsbeamter von Wunsiedlel und 
Yves Schwengfelder als jüngster 
Stadtrat in Schwarzenberg unter 
der Moderation von Ilona Scherm, 
einer gebürtige Wunsiedlerin, die  
an der Berufsakademie Sachsen 
lehrt, an die Wendezeit. Die Gäste 

konnten daran teilhaben, wie je-
der die Nachricht der geöffneten 
Grenzen und die darauf folgende 
Zeit persönlich erlebt hat. Wilhelm 
Schaberich aus Schwarzenberg rief 
den Anwesenden in Erinnerung, 
wie der erste Kontakt mit Wunsiedel 
und die Städtepartnerschaft ent-
standen waren. Yves Schwengfelder 
berichtete, dass für ihn die Zeit vor 
30 Jahren und die Wende nur aus 
Erzählungen erlebbar wurde. Seine 

Generation ist in einem Deutsch-
land aufgewachsen, in dem es diese 
Trennung nicht mehr gibt. Auch für 
die anwesenden Schülersprecher/
innen aus beiden Städten sind die 
damaligen Geschehnisse weit weg, 
aber noch durch die Erzählungen 
von Eltern oder Großeltern nach-
vollziehbar.
Ein weiteres Thema war die Ent-
wicklung der Partnerstädte in den 
letzten 30 Jahren. Bei interessan-
ten Gespräch klang der Abend 
aus, bevor die Wunsiedler wieder 
in ihren Bus Richtung Fichtelge-
birge stiegen.

Der Age-Man geht auf Reisen

Vergangene Woche war der Age-
Man zu Gast in der Begegnungs-
stätte der AWO in Sonnenleithe. 
Im Rahmen der Kaffeerunde der 
Senioren stellte Susanna Müller 
vom Seniorennetzwerk der Stadt-
verwaltung den Age-Man und die 
Arbeit des Seniorennetzwerkes 
vor. Die rund 20 Teilnehmer/innen 

konnten so den Alterssimulations-
anzug testen, um auch gegenseitig 
eine bessere Akzeptanz und Rück-
sichtnahme zu erreichen. Von be-
sonderem Interesse war natürlich 
die Vorstellung des Hilfsmittelkof-
fers, welcher ebenfalls zur Koordi-
nierungsstelle im Schwarzenberger 
Rathaus gehört.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haushaltes.
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 Tipps & Termine

30. November und 1. Dezember 2019, 15 – 20 Uhr, 
Weihnachtsdrahsch in der Vorstadt

Freuen Sie sich auf den kleinen 
und gemütlichen Weihnachts-
markt in der Schwarzenberger 
Vorstadt am ersten Adventswo-
chenende. Hier steigt die Vor-
freude auf die Weihnachtszeit 
und den Schwarzenberger Weih-
nachtsmarkt. 
Lassen Sie sich von der Vorweih-
nachtsstimmung einfangen und 
freuen Sie sich auf ein tolles Büh-
nenprogramm und weihnachtli-
che Stimmung in der Vorstadt.

Pyramidenanschieben
30. November 2019
*  17 Uhr – Ortspyramide Grün-

städtel / Alte Bahnhofstraße 
*  17.30 Uhr – Kraußpyramide, 

Altstadt - Bahnhofstr./Ecke Bad-
straße

*  19.00 Uhr – Ortspyramide 
Bermsgrün

01.12.2019
*  16 Uhr – Ortspyramide Pöhla, 

Ortszentrum
Foto: BUR Werbeagentur GmbH

Der Weihnachtsmarkt in Schwarzenberg rückt näher

Weihnachtsbaum wird  
aufgestellt

Am kommenden Montag, dem 25. 
November 2019, wird der Weih-
nachtsbaum auf dem Markt in 
Schwarzenberg aufgestellt. Noch 
steht die zirka 20 Meter hohe 
Fichte auf ihrem angestammten 
Platz auf einem Grundstück an 
der Straße Am Schwarzwasser in 
der Ortschaft Erla. Die Fällung be-
ginnt ca. 8 Uhr und während der 
Fällung und Verladung des Bau-
mes auf einen Sattelschlepper ist 
die Durchfahrt für Fahrzeuge auf 
der Straße Am Schwarzwasser 
nicht möglich. Mit dem Transport 
in die Altstadt wird gegen Mittag 
gerechnet. Dabei kommt es auf 
dem Markt und in der Erlaer Stra-
ße zu Parkeinschränkungen, die 
unbedingt zu beachten sind.

Aufbau des  
Weihnachtsmarktes

Spätestens am Dienstag, dem 
26. November 2019, beginnen 
die Aufbauarbeiten für den dies-
jährigen Weihnachtsmarkt mit 
dem Aufstellen der ersten Markt-
hütten im Bereich der Oberen 
Schloßstraße und auf dem Unte-
ren Markt.
Während des Aufbaus wird bei 
Notwendigkeit die Durchfahrt 
am Unteren Tor gesperrt. Die 
Aufstellung der Hütten zieht eine 
Einschränkung des Parkraums 
nach sich. Die entsprechenden 
Ausschilderungen sind dabei un-
bedingt zu beachten. 

Die Geschäfte der Altstadt blei-
ben aber erreichbar.
Am Mittwoch, dem 4. Dezem-
ber und am Donnerstag, dem 5. 
Dezember 2019, erfolgen die 
letzten Aufbauarbeiten für den 
Weihnachtsmarkt, private Markt-
hütten werden angeliefert und die 
Händler räumen ihre Hütten ein. 
In der Zeit zwischen 8:00 und 
16:00 Uhr ist an diesen beiden 
Tagen das Befahren des Altstadt-
bereiches nur in Ausnahmefällen 
möglich.  

Für die einschränkenden Maß-
nahmen bittet die Stadtverwal-
tung um Verständnis.
Foto: BUR Werbeagentur GmbH

Information zur Heckenpflege in Schwarzenberg,  
Gemarkungen Grünstädtel und Pöhla

Aus naturschutzfachlicher Sicht 
sind Heckenpflegen wichtig, da-
mit einer Verkahlung und Überal-
terung der Strauch- und Baumbe-
stände vorgebeugt wird. Hecken 
sind Landschaftsbestandteile, 
die vor Wind- und Wassererosion 
schützen und bieten wichtige Le-
bensräume für Vögel, Säugetiere, 
Reptilien und Insekten, die darin 
Schutz vor Witterung, Deckung, 
Rückzugsraum, Nahrung und ein 

Überwinterungsquartier finden. 
Deshalb führt der Landschafts-
pflegeverband Westerzgebirge 
e.V. eine Heckenpflege am Cran-
dorfer Berg in Abstimmung mit 
der Unteren Naturschutzbehörde 
durch. Darüber hinaus wird die 
Heckenpflege zwischen dem Ho-
hen Rad und der Schäferei ab 
November 2019 fortgesetzt. 
Landschaftspflegeverband Westerzgebir-
ge e.V., Regionalbüro Westerzgebirge

Fortbildung „religiöse Vielfalt und muslimische  
Lebenswelten in Ostdeutschland“

Im Rahmen der noch bis zum 
03.12.2019 laufenden Wanderaus-
stellung „Mein Gott-Dein Gott-kein 
Gott“ in der Grundschule Neuwelt 
fand am 05. November für interes-
sierte Pädagogen und Pädagogin-
nen die Fortbildung „religiöse Viel-
falt und muslimische Lebenswelten 
in Ostdeutschland“ statt. 
- Hauptinhalte waren u.a.:
-  Vielfältigkeit der religiösen Lebens-

welten
-  stereotype Wahrnehmung in Be-

zug auf einzelne Religionen hinter-
fragen

-  Prinzipien einer vorurteilsbewus-

sten Religionsbildung
-  integrative Festtagskultur
Ahmed Abdelmam Ali, Doktorand 
an der Universität Leipzig, hielt dazu 
einen Vortrag.
Für das leibliche Wohl wurde durch 
die Schwarzenberger Brücke (siehe 
Foto) gesorgt. Die Teilnehmer ka-
men aus unterschiedlichen Einrich-
tungen, wie Grundschule Neuwelt, 
Kindertagesstätte Pfiffikus, Kinder-
tagesstätte Schatzsucher, Kinderta-
gesstätte Sonnenschein, Stadtver-
waltung Schwarzenberg und sogar 
Eltern von Schulkindern der Grund-
schule Neuwelt.

Foto: Landschaftspflegeverband Westerzgebirge
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Auch dieses Jahr: Modell-
eisenbahnausstellung im 
Tunnel unter dem Schloss.

Fotos: Stadtverwaltung

Foto: Stadtverwaltung


